
Jahrgang 8

Nr. 23

Datum 02. Juli 2001

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNGEN DER STADT HILDEN

1. Erneuerung des Luftheizgerätes der Sporthalle Schützenstr. 16 in Hilden

2. Lieferung eines elektrooptischen (Servo-)Tachymeters

3. Kanalbauarbeiten Regenwasserkanal Neumarkt/Hoffeldstraße in Hilden

4. Sanierung der SW-Kanäle in 2001 in Hilden

Herausgeber: Der Bürgermeister der Stadt Hilden - Bürgermeisterbüro, 
Am Rathaus 1, 40721 Hilden, Telefon: 0 21 03/72-151.
Das Amtsblatt der Stadt Hilden erscheint in unregelmäßigen Abständen und ist
gegen eine Gebühr von 2,-- DM / 1,02 Euro (Einzelausgabe) bzw. 24,00 DM/ 12,27
Euro (Jahresabonnement) - jeweils zzgl. Zustellung - beim Bürgerbüro erhältlich
sowie unter www.hilden.de einzusehen.



Amtsblatt der Stadt Hilden Nummer 23/01 - Seite 2

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNGEN
DER STADT HILDEN

1. Erneuerung des Luftheizgerätes der Sporthalle Schüt-
zenstr. 16 in Hilden

Im wesentlichen kommen folgende Arbeiten zur Ausführung:
Direktbeheizten Warmlufterzeuger erneuern.
Heizleistung: 161/230 kW
Luftvolumenstrom: 10.710/15.300 m3/h
Beginn der Arbeiten: 35. KW 2001; Fertigstellung: 37. KW
2001

Die Verdingungsunterlagen können bei der Zentralen Verga-
bestelle der Stadt Hilden, Am Rathaus 1, 40721 Hilden (Post-
fach 880, 40708 Hilden) oder im Zimmer 243 gegen ein Ent-
gelt von 8 DM angefordert werden. Sollte eine Zusendung in
zweifacher Ausfertigung gewünscht sein, so ist ein Entgelt von
16 DM zu zahlen. Das Entgelt wird nicht erstattet.
Der Betrag ist in bar bei der Zentralen Vergabestelle oder bei
der Stadt-Sparkasse Hilden
(BLZ 303 500 00) auf das Konto Nr. 300 566 der Stadtkasse
Hilden unter Angabe des Kassenzeichens 0300.1000/10051
einzuzahlen. Der Einzahlungsbeleg ist der Anforderung bei-
zufügen.
Das Angebot muß in deutscher Sprache bis zum 19.07.2001,
10:00 Uhr bei der Zentralen Vergabestelle der Stadt Hilden
eingehen. Der Eröffnungstermin findet am 19.07.2001, 10:00
Uhr, im Rathaus der Stadt Hilden, Am Rathaus 1, Zimmer
111, statt. Es dürfen Bieter und ihre Bevollmächtigten anwe-
send sein.
Nebenangebote, die in technischer Hinsicht von der Leistungs-
beschreibung abweichen, sind auch ohne Abgabe eines Haupt-
angebotes zugelassen. (Die technische Gleichwertigkeit ist mit
Abgabe des Angebots nachzuweisen!) Andere Änderungsvor-
schläge oder Nebenangebote (z. B. abweichende Zahlungs-
bedingungen, Preisvorbehalte) sind nur in Verbindung mit
einem Hauptangebot zugelassen. Zahlungen erfolgen gem. §
16 VOB/B.
Als Sicherheit für die Gewährleistung werden 3 v.H. der Ab-
rechnungssumme einbehalten. Der Auftragnehmer kann statt
dessen eine Bürgschaft eines in der Europäischen Gemein-
schaft zugelassenen Kreditinstituts oder Kreditversicherers
stellen.
Mit dem Angebot sind folgende Nachweise vorzulegen:
� Umsatz des Unternehmers in den letzten 3 abgeschlosse-

nen Geschäftsjahren, soweit er Bauleistungen und andere
Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung
vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils der bei
gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Auf-
trägen

� die Ausführung von Leistungen in den letzten 3 abge-
schlossenen Geschäftsjahren, die mit der zu vergebenden
Leistung vergleichbar sind

� die Zahl der in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäfts-
jahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte,
gegliedert nach Berufsgruppen

� die dem Unternehmer für die Ausführung der zu vergeben-
den Leistung zur Verfügung stehende technische Aus-
rüstung

� das für die Leitung und Aufsicht vorgesehene technische
Personal

� die Eintragung in das Berufsregister ihres Sitzes oder
Wohnsitzes

� Bescheinigung, dass keine Rückstände an öffentlichen
Abgaben bestehen

� Nachweis der Eignung nach TRGS 519 „Asbest, Abbruch-
Sanierungs- oder Instandhaltungsarbeiten“.

Die Bieter sind bis zum 16.08.2001 an ihr Angebot gebunden.

Stelle, an die sich der Bewerber/ Bieter zur Nachprüfung be-
haupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen wenden
kann: Kreis Mettmann, Der Landrat, Kommunalaufsicht, Düs-
seldorfer Str. 26, 40822 Mettmann.

2. Lieferung eines elektrooptischen (Servo-)Tachymeters

� mit einer Winkelmeßgenauigkeit von mindestens 0,5
mgon

� Streckenmessung mit Reflektor und ohne Reflektor
� automatische Prismenverfolgung
� integrierte Vermessungssoftware
inkl. Zubehör. Der Tachymeter wird für Katastervermessun-
gen, Ingenieurvermessungen sowie für Vermessungen im
übergeordneten Meßpunktfeld eingesetzt.
Ort der Leistung und Ausführungsfrist: Rathaus der Stadt
Hilden, 21 Werktage nach Zuschlag

Die Verdingungsunterlagen können ab dem 02.07.2001 bei
der Zentralen Vergabestelle der Stadt Hilden, Am Rathaus
1, 40721 Hilden oder im Zimmer 243 gegen ein Entgelt von
4 DM angefordert werden. Das Entgelt wird nicht erstattet.
Der Betrag ist in bar bei der Zentralen Vergabestelle oder
bei der Stadt-Sparkasse Hilden (BLZ 303 500 00) auf das
Konto Nr. 300 566 der Stadtkasse Hilden unter Angabe des
Kassenzeichens 0300.1000/10052 einzuzahlen. Der Ein-
zahlungsbeleg ist der Anforderung beizufügen.

Das Angebot muß in deutscher Sprache bis zum 18.07.2001
bei der Zentralen Vergabestelle der Stadt Hilden eingehen.
Bieter sind bei der Angebotseröffnung nicht zugelassen.

Nebenangebote, die in technischer Hinsicht von der Lei-
stungsbeschreibung abweichen, sind auch ohne Abgabe
eines Hauptangebotes zugelassen. (Die technische Gleich-
wertigkeit ist mit Abgabe des Angebots nachzuweisen!)
Andere Änderungsvorschläge oder Nebenangebote (z. B.
abweichende Zahlungsbedingungen, Preisvorbehalte) sind
nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zugelassen. 

Mit dem Angebot sind folgende Nachweise vorzulegen:
� Bescheinigung, dass keine Rückstände an öffentlichen

Abgaben bestehen
� Referenzen im Großraum Düsseldorf (NRW - möglichst

Rhein-Ruhr-Gebiet)
� Standort der zuständigen Servicestelle (Wartung, Repa-

ratur, Updates etc.)

Die Bieter sind bis zum 16.08.2001 an ihr Angebot gebun-
den.
Es wird darauf hingewiesen, dass der Bewerber mit der
Abgabe seines Angebotes auch den Bestimmungen über
nicht berücksichtigte Angebote (§ 27 VOL/A) unterliegt.
Stelle, an die sich der Bewerber/ Bieter zur Nachprüfung
behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen wenden
kann: Kreis Mettmann, Der Landrat, Kommunalaufsicht,
Düsseldorfer Str. 26, 40822 Mettmann.

3. Kanalbauarbeiten Regenwasserkanal Neu-
markt/Hoffeldstraße in Hilden

Im wesentlichen kommen folgende Arbeiten zur Ausfüh-
rung:
ca. 70 lfdm Rohrverlegung DN 300 Bw
ca. 200 m3 Bodenaushub
ca. 160 m2 Verbau
ca. 300 m2 Straßenaufbruch u. Wiederherstellung
ca. 30 Stück Hausanschlüsse (Erneuerung)
Beginn der Arbeiten: September 2001; Fertigstellung: De-
zember 2001

Die Verdingungsunterlagen können ab dem 02.07.2001 bei
der Zentralen Vergabestelle der Stadt Hilden, Am Rathaus
1, 40721 Hilden (Postfach 880, 40708 Hilden) oder im
Zimmer 243 gegen ein Entgelt von 10 DM angefordert wer-
den. Sollte eine Zusendung in zweifacher Ausfertigung
gewünscht sein, so ist ein Entgelt von 20 DM zu zahlen.
Das Entgelt wird nicht erstattet.
Der Betrag ist in bar bei der Zentralen Vergabestelle oder
bei der Stadt-Sparkasse Hilden
(BLZ 303 500 00) auf das Konto Nr. 300 566 der Stadtkas-
se Hilden unter Angabe des Kassenzeichens
0300.1000/10053 einzuzahlen. Der Einzahlungsbeleg ist
der Anforderung beizufügen.
Das Angebot muß in deutscher Sprache bis zum
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02.08.2001, 10:30 Uhr bei der Zentralen Vergabestelle der
Stadt Hilden eingehen. Der Eröffnungstermin findet am
02.08.2001, 10:30 Uhr, im Rathaus der Stadt Hilden, Am
Rathaus 1, Zimmer 111, statt. Es dürfen Bieter und ihre Be-
vollmächtigten anwesend sein.
Nebenangebote, die in technischer Hinsicht von der Leistungs-
beschreibung abweichen, sind auch ohne Abgabe eines Haupt-
angebotes zugelassen. (Die technische Gleichwertigkeit ist mit
Abgabe des Angebots nachzuweisen!) Andere Änderungsvor-
schläge oder Nebenangebote (z. B. abweichende Zahlungs-
bedingungen, Preisvorbehalte) sind nur in Verbindung mit
einem Hauptangebot zugelassen. Zahlungen erfolgen gem. §
16 VOB/B.
Als Sicherheit für die Vertragserfüllung wird eine Bürgschaft
eines in der Europäischen Gemeinschaft zugelassenen Kredit-
instituts oder Kreditversicherers in Höhe von 5 v. H. der Auf-
tragssumme verlangt.
Als Sicherheit für die Gewährleistung werden 3 v.H. der Ab-
rechnungssumme einbehalten. Der Auftragnehmer kann statt
dessen eine Bürgschaft eines in der Europäischen Gemein-
schaft zugelassenen Kreditinstituts oder Kreditversicherers
stellen.

Mit dem Angebot sind folgende Nachweise vorzulegen:
� Umsatz des Unternehmers in den letzten 3 abgeschlosse-

nen Geschäftsjahren, soweit er Bauleistungen und andere
Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung
vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils der bei
gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Auf-
trägen

� die Ausführung von Leistungen in den letzten 3 abge-
schlossenen Geschäftsjahren, die mit der zu vergebenden
Leistung vergleichbar sind

� die Zahl der in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäfts-
jahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte,
gegliedert nach Berufsgruppen

� die dem Unternehmer für die Ausführung der zu vergeben-
den Leistung zur Verfügung stehende technische Aus-
rüstung

� Bescheinigung, dass keine Rückstände an öffentlichen
Abgaben bestehen.

Die Bieter sind bis zum 25.08.2001 an ihr Angebot gebunden.

Stelle, an die sich der Bewerber/ Bieter zur Nachprüfung be-
haupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen wenden
kann: Kreis Mettmann, Der Landrat, Kommunalaufsicht, Düs-
seldorfer Str. 26, 40822 Mettmann.

4. Sanierung der SW-Kanäle in 2001 in Hilden

Im wesentlichen kommen folgende Arbeiten zur Ausfüh-
rung:
ca. 400 m Kanalsanierung DN 200 bis 300 mittels Inliner
einschl. aller Nebenarbeiten
Beginn der Arbeiten: September 2001; Fertigstellung: No-
vember 2001

Die Verdingungsunterlagen können ab dem 04.07.2001 bei
der Zentralen Vergabestelle der Stadt Hilden, Am Rathaus
1, 40721 Hilden (Postfach 880, 40708 Hilden) oder im
Zimmer 243 gegen ein Entgelt von
10 DM angefordert werden. Sollte eine Zusendung in zwei-
facher Ausfertigung gewünscht sein, so ist ein Entgelt von
20 DM zu zahlen. Das Entgelt wird nicht erstattet.
Der Betrag ist in bar bei der Zentralen Vergabestelle oder
bei der Stadt-Sparkasse Hilden
(BLZ 303 500 00) auf das Konto Nr. 300 566 der Stadtkas-
se Hilden unter Angabe des Kassenzeichens
0300.1000/10054 einzuzahlen. Der Einzahlungsbeleg ist
der Anforderung beizufügen.
Das Angebot muß in deutscher Sprache bis zum
07.08.2001, 10:00 Uhr bei der Zentralen Vergabestelle der
Stadt Hilden eingehen. Der Eröffnungstermin findet am
07.08.2001, 10:00 Uhr, im Rathaus der Stadt Hilden, Am
Rathaus 1, Zimmer 111, statt. Es dürfen Bieter und ihre
Bevollmächtigten anwesend sein.

Nebenangebote und Änderungsvorschläge sind nicht zu-
gelassen. Zahlungen erfolgen gem. § 16 VOB/B.

Als Sicherheit für die Vertragserfüllung wird eine Bürg-
schaft eines in der Europäischen Gemeinschaft zugelassenen
Kreditinstituts oder Kreditversicherers in Höhe von 5 v. H.
der Auftragssumme verlangt.
Als Sicherheit für die Gewährleistung werden 3 v.H. der
Abrechnungssumme einbehalten. Der Auftragnehmer kann
statt dessen eine Bürgschaft eines in der Europäischen Ge-
meinschaft zugelassenen Kreditinstituts oder Kreditversi-
cherers stellen.

Mit dem Angebot sind folgende Nachweise vorzulegen:
� Umsatz des Unternehmers in den letzten 3 abgeschlos-

senen Geschäftsjahren, soweit er Bauleistungen und
andere Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden
Leistung vergleichbar sind, unter Einschluß des Anteils
der bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausge-
führten Aufträgen

� die Ausführung von Leistungen in den letzten 3 abge-
schlossenen Geschäftsjahren, die mit der zu vergeben-
den Leistung vergleichbar sind

� die Zahl der in den letzten 3 abgeschlossenen Ge-
schäftsjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Ar-
beitskräfte, gegliedert nach Berufsgruppen

� die dem Unternehmer für die Ausführung der zu ver-
gebenden Leistung zur Verfügung stehende technische
Ausrüstung

� Bescheinigung, dass keine Rückstände an öffentlichen
Abgaben bestehen.

Die Bieter sind bis zum 31.08.2001 an ihr Angebot gebun-
den.

Stelle, an die sich der Bewerber/ Bieter zur Nachprüfung
behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen wenden
kann: Kreis Mettmann, Der Landrat, Kommunalaufsicht,
Düsseldorfer Str. 26, 40822 Mettmann.


